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einer der ältesten Familienbetriebe Stuttgarts

Schon seit den 20er Jahren ist die Familie Trieb in 
Stuttgart ansässig und unternehmerisch tätig. Das 
erste Geschäft war wohl in der Marienstraße. Leider 
haben wir bisher noch keine konkreten Daten über 
die Anfänge, trotzdem ist ganz sicher, dass es sich 
um einen der ältesten Familienbetriebe in Stuttgart 
handelt.

Anfang der 40er Jahre, also während des letzten 
Weltkriegs, eröffnete der Schneidermeister Wal-
ther Trieb in Stuttgart seine Maßschneiderei. Der 
Standort war damals schon eine sehr bekannte und 
beliebte Adresse, Königstraße 4, also auf Stuttgarts 
berühmtester Einkaufsmeile und ganz in der Nähe 
des Hauptbahnhofs. Nach dem Ende des Krieges 
erfolgte der Umzug in den Hindenburgbau. Dort in 
der Passage ist das Hauptgeschäft auch heute noch 
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ansässig. Durch die damals in Stuttgart stationier-
ten Amerikaner kam es zu einer großen Nachfrage 
nach einer Bügelei, weshalb sich Walther Trieb 
entschloss, sein Schneideratelier um einen spezi-
ellen Bügelservice zu erweitern. Ausgehuniformen, 
Abendgarderobe, Kostüme, Blusen, Oberhemden, 
Krawatten, aber auch Straßenanzüge oder Berufs-
bekleidung perfekt zu bügeln ist viel schwerer 
als man denkt. Walther Trieb hat diese Tätigkeit 
fast zu einem Lehrberuf gemacht und war damit 
erfolgreich. Das war der erste Schritt in Richtung 
perfekter Textilpflege, brachte viele neue Kunden 
und es lohnte sich. Manche Kleidungsstücke die 
zum Bügeln gebracht wurden, mussten vorher 
gereinigt werden. Deshalb wurde eine Textil-Rei-
nigungs-Annahmestelle eingerichtet. Auf Grund 
der hervorragenden Lage, direkt vis a vis des Haupt-
bahnhofs lief auch dieses Geschäft ausgezeichnet. 
Vor Allem in den ersten Nachkriegsjahren waren 
die amerikanischen Kunden sehr wertvoll weil sie 
meistens bereit waren ihre Rechnungen teilweise 
in Naturalien zu bezahlen. Dadurch hatte man dann 
wieder Vorteile wenn man selbst mal Handwerker 
brauchte oder auch beim Einkauf von Werkzeugen, 
Maschinen und Material. Die Firma Trieb hat diese das Geschäft 1969 in der Tübinger Straße
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schwierige Zeit gut überstanden und handelte 
weiter nach dem Motto: „Die Zufriedenheit des 
Kunden ist das Wichtigste“. Schon  im Jahr 1953 
wurde dann wieder investiert, vergrößert und die 
erste eigene chemische Reinigung eingerichtet. 
Kurze Zeit später kam noch eine Wäscherei dazu.
Walthers Sohn, Horst Trieb lernte im väterlichen 
Betrieb den Beruf des Maßschneiders. Natürlich 
arbeitete er von Anfang an auch in der Reinigung 
und in der Wäscherei mit. Ab Ende der 50er Jahre 
wurde Horst Trieb von seinem Vater immer stär-
ker in die Geschäftsleitung eingebunden und im 
Jahr 1965 übernahm der Junior das Unternehmen 
mit 12 Angestellten. Kurz nach der Übernahme 
wurde ständig weiter investiert und expandiert. Es 
entstanden nacheinander zwei Filialen, die erste 
1966 im Stadtteil Botnang die zweite 1967 in der 
Tübinger Straße.

Zwischen Juni 1971 und Januar 1972 wurde das 
gesamte Hauptgeschäft in der Hindenburgbau-
Passage, ohne jede Betriebsunterbrechung und 
fast unbemerkt von den Kunden, von Grund auf 
erweitert und umgebaut. Es erstreckte sich danach 
über zwei Etagen mit insgesamt 250 Quadratme-
tern. Dadurch wurde die Kapazität verdoppelt und 
die „Qualitätsreinigung Trieb“ war in der Lage an 
einem achtstündigen Arbeitstag ca. 2500 Teile zu 
reinigen. Gleichzeitig wurde der gesamte Betrieb 
vollklimatisiert, sowohl der große, hell und freund-
lich eingerichtete Ladenraum, von dem aus die 
Reinigungsgeräte direkt beschickt wurden, als 
auch das im Untergeschoss befindliche „Herz“ des 
Unternehmens. Hier hatte man die maschinelle 
Einrichtung völlig neu, mit vier der modernsten 
und leistungsfähigsten Maschinen für Vollreini-
gung, die es für die Branche zu diesem Zeitpunkt 
gab, ausgestattet. Den modernen Anforderun-
gen, möglichst schnell gute Arbeit zu leisten und 
gleichzeitig beste Bedingungen für das Personal 
zu schaffen, wurde hier entsprochen. Der gesam-
te Bedienungsprozess konnte von oben, aus dem 
Ladenlokal, gesteuert werden. Nach Material, Farbe 
und Aufgabe wurden die Textilien in verschiedene 

die Filiale in der Tübinger Straße 1969

Blick in die Innenräume der Tübinger Straße 1969
mit das erste Farbfoto: das Schaufenster der Tübinger Straße



Gruppen sortiert. Auch Pelze, Leder, Wolle, Seide, 
Mischgewebe oder Kunststoffe, ja sogar Gobelins 
und Teppiche wurden angenommen. Die vollau-
tomatischen Geräte schalteten menschliche Irr-
tümer weitestgehend aus und gewährleisteten 
eine schonende Reinigung einschließlich Vor- und 
Nachbehandlung. Dazu mussten unter anderem 
Hochleistung-Destillierapparate, ein finnischer 
Dämpftunnel (Vorbügler) und ein Aktivkohlefilter 
zur Vermeidung von Umweltverschmutzung ins-
talliert werden. Mehrere Experten informierten, 
bei der kleinen Feier zur Erweiterung, über den 
hohen Entwicklungsstandard in der Branche dem 
die Firma Trieb mit ihrem, bestens eingerichte-
ten, modernsten und rationellsten, chemischen 
Reinigungsunternehmen voll entspräche. Dem 
Inhaber, Horst Trieb, wurde bestätigt, er habe hier 
ein Geschäft aufgebaut, das geeignet sei mit einer 
auf den Höchststand gebrachten technischen Aus-
rüstung erstklassige Leistung und günstigen Preis 
auf einen Nenner zu bringen, das Personal lukrativ 
einzusetzen und, schon durch sein Äußeres, beim 
Kunden Vertrauen zu wecken.
Die dritte Generation, der Sohn Thomas Trieb, kam 
dazu und es wurde noch mehr Wert darauf gelegt, 
die Qualität der Arbeit und die individuelle Bera-
tung der Kunden bei der Annahme zu steigern. Die 
Filiale Tübinger Straße genügte in den 80er Jahren 
nicht mehr den, inzwischen höher gewordenen, 
Ansprüchen. Horst Trieb verkaufte sie und konzent-
rierte sich gemeinsam mit seinem Sohn Thomas voll 
und ganz auf das Hauptgeschäft im Hindenburgbau 
und die Filiale in Botnang.
Ende der 80er Jahre, als bekannt wurde, dass das, 
bis dahin in allen Reinigungen benutzte, Lösungs-
mittel Fluorchlorkohlenwasserstoff (FCKW) für die 
Umwelt schädlich ist und die vorhandenen Textil-
reinigungsanlagen nicht von FCKW auf das weniger 
schädliche Perchloräthylen (Per) umgestellt werden 
konnten, wurde sofort wieder reagiert und inves-
tiert. Zwei neue Per-Maschinen zum Stückpreis von 
200.000,00 DM wurden 1988 angeschafft und dazu 
noch je ein teures, aufwendiges Abluftfiltersystem, 
denn auch die Per-Rückstände dürfen nicht einfach 
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Bereits nach dem zweiten Weltkrieg erfolgte der Umzug in den 
Hindenburgbau am Hauptbahnhof.

Die Bilder entstanden 1972 nach der Sanierung (1971).
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in die Umwelt geblasen werden. Dass Horst Trieb 
hiermit eine kluge und vorausschauende Entschei-
dung getroffen hatte, stellte sich dann spätestens 
zum 1. Januar 1993 heraus, denn an diesem Tag 
traten ein generelles FCKW-Verbot und wesentlich 
verschärfte Abluftnormen in Kraft. Für die Quali-
tätsreinigung Trieb war das natürlich kein Problem, 
denn man hatte den Betrieb ja schon komplett auf 
die neue Technologie umgestellt. Zusätzlich wurde 
von den Hohensteiner Instituten jährlich eine Qua-
litätsüberprüfung durchgeführt. Die Betriebe der 
Firma Trieb haben deren Anforderungen immer 
voll entsprochen. Deshalb erhielt das Unternehmen 
auch damals schon regelmäßig Umweltschutzaus-
zeichnungen der Überwachungsgesellschaft der 
Textilreiniger (ÜTEX).

Heute werden regelmäßige Qualitätskontrollen 
durch die neutralen, zertifizierten Prüfer von der 
„Europäischen Forschungsvereinigung Innova-
tive Textilpflege e.V.“ (EFIT), durchgeführt. Nach 
Abschluss seiner Meisterprüfung und jahrelanger 
praktischer Berufserfahrung übernahm dann 1995 
der heutige Geschäftsführer Thomas Trieb den 
elterlichen Betrieb. Auch unter seiner Leitung gab 
und gibt es keinen Stillstand, sondern es wurde 
und wird weiter investiert. Ein Selbstbedienungs-
Waschsalon mit 20 Maschinen wurde 2002 in der 
Königstraße 1b eröffnet wo er sich auch heute noch 
befindet. Die zentrale Lage führte dazu, dass im Jahr 
2010 der Maschinenpark erneuert und gleichzei-
tig vergrößert werden musste. Heute stehen den 
Kunden im hellen und einladenden SB-Waschsalon 
in der Königstraße 1b 10 Wachmaschinen für bis zu 
6 Kilo, 2 Maschinen für bis zu 13 Kilo und für beide 
Größen die entsprechenden Trockner, also insge-
samt 24 Maschinen zur Verfügung. Eine der inte-
ressantesten, von Thomas Trieb durchgeführten, 
Investitionen der letzten Jahre ist die 24-Stunden 
Box vor dem Hauptgeschäft. Hier kann man als 
Kunde seine Textilien wirklich an jedem Tag im Jahr 
24 Stunden lang, rund um die Uhr abgeben und 
auch wieder abholen. Per SMS wird man informiert 
sobald die sach- und fachgerecht bearbeiteten 

Die Filiale in Botnang gibt es bereits seit 1967

Daniela Lenz (Filialeiterin Trieb Textilreinigung Botnang, Bild 
links, seit 18 Jahren dabei) und Frau Döndü Erbil (Bild rechts) 

Blick ins Geschäft im Hindenburgbau 2013 (Foto unten)
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Textilien abgeholt werden können. Bezahlt wird 
dann entweder mit der EC Karte oder man legt 
schon bei der Abgabe einen ausreichenden Euro-
Betrag in die Tüte. Eventuelles Rückgeld bekommt 
man dann bei der automatischen Ausgabe.  In den 
Betrieben sind z.Z., auf einer gesamten Produkti-
onsfläche von über 450 qm, 40 Mitarbeiter, und 3 
Familienangehörige beschäftigt. Sie kommen auf 
eine durchschnittliche Tagesauslastung zwischen 
1600 und 2000 Kleidungsstücken. Das Personal 
wird sorgfältig ausgewählt, gründlich ausgebildet 
und ständig weiter geschult. Dabei wird in erster 
Linie auf Mitarbeiter gesetzt, die ihren Arbeitsplatz 
möglichst über viele Jahre behalten möchten.

Thomas Trieb, der jetzige Inhaber und Textilreini-
gungsmeister ist sehr stolz darauf den, nun schon 
in der 3. Generation familiengeführten, Meister-
betrieb zu leiten. Mit schwäbischem Fleiß, Prä-
zision, Sachverstand, Lernbereitschaft und dem 
Mut ständig Neues zu riskieren wurde hier in den 
letzten siebzig Jahren eine mustergültige Firma 
aufgebaut die sich durch den kundenfreundlichen 
Service und die erstklassige Qualität schon in allen 
Generationen einen Namen gemacht hat. Unter-
stützt wird Thomas Trieb durch die Betriebswirtin 
Christina Porges und die Filialleiterin in Botnang 
Daniela Lenz. Beide Damen sind geprüfte Fach-
frauen für Textilreinigung, Detachur (Fleckenbe-
handlung) und Umwelt. Zu den Stammkunden 
zählen im Großraum Stuttgart sehr viele Hotels, 
z.B.: Le Meridien, Hilton Garden Inn, Steigenberger 
Graf Zeppelin, Schlossgarten – Hotel und Intercity 
– Hotel, dazu Gaststätten, Musicals, Theater und 
bekannte Firmen. Ganz egal, ob man als Privatkun-
de, als Firma, oder Großkunde kommt, jedermann 
bekommt eine individuelle, kompetente Beratung 
und kann sich auf eine hochqualifizierte, sorgfältige 
Durchführung der angebotenen Dienstleistungen 
zu einem fairen und günstigen Preis verlassen. Hier 
wird sauber, schnell und zuverlässig gearbeitet und 
die Textilien der Kunden werden nicht nur scho-
nend und materialgerecht gereinigt, gewaschen 
und gebügelt sondern auch gepflegt und erhalten.

der SB Waschsalon in der Königstraße 1

der SB Waschsalon „Container“ - Tag & Nacht abgeben



5 x 25,- Euro Gutschein zu gewinnen!
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Ein kostenloser Abhol- und Bring-dienst für Stutt-
gart Mitte und die inneren Stadtteile gehört seit 
Jahren zu den besonderen Dienstleistungen die der 
Textil-Reinigung und Wäscherei Trieb viele zufrie-
dene Stammkunden sowie Lob und Anerkennung 
beschert hat.
Hier erwartet die Qualitäts-Reinigung und Wäsche-
rei Trieb ihre Kunden:

Hauptgeschäft  Stuttgart-Mitte
Arnulf-Klett-Platz 3, 70173 Stuttgart
Tel.: 0711 / 29 41 66
Fax: 0711 / 2 99 83 36
Mo.-Fr.: 7:00-19:00 Uhr, Sa.: 7:00-15:00 Uhr
mit 24h-Waschbox
Vollautomatische Reinigungsannahme
und -ausgabe Tag und Nacht geöffnet.

SB-Waschsalon
Königstraße 1b, 70173 Stuttgart
Täglich von 5:00-24:00 Uhr,
außer an gesetzlichen Feiertagen

Filialbetrieb Stuttgart-Botnang
Beethovenstraße 12, 70195 Stuttgart
Tel.: 0711 / 69 07 87
Mo.-Fr.: 7:00-18:30 Uhr, Sa.: 7:00-13:00 Uhr

INTERNET: www.textilreinigung-trieb.de
TEXT/FOTOS: Archiv Textilreinigung Trieb, Johann 
Meissmer, Fotoagentur Stuttgart Andreas Rosar

Christina Porges: Nur das Genie überblickt das Büro-Chaos!

ein gutes Team: Sohn Dominik (li) & Vater Thomas Trieb (re)

Das Trieb-Team freut sich auf Ihren Besuch!
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BLICK HINTER DIE KULISSEN BEI TRIEB

Valentina Klinkmann (links), Lucija Ivanda (oben rechts) Nagia Hakimi

Miljazim Krasnic (oben links), Stefanie Ferarri

Lidia Pluta

Karin Dempel

Marion Elia und Ute Diener (rechts oben)

Andrea Schuller

Drago NovoselacSuse Trieb, sen. Koray Knor

Monika Berger
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TEXTILREINIGUNG TRIEB IN DER PRESSE

Stuttgarter Nachrichten, 15. Mai 1991 (oben)

Stuttgarter Zeitung, 13. Januar 1972 (unten)

Stuttgarter Zeitung, 29. Januar 1993 (unten)

Anzeigen aus dem Jahr 1972 (oben/unten)

„Familie heute“ aus dem Jahr 1971
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TEXTILREINIGUNG TRIEB FOTOWETTBEWER 2013:

Auf der Dune du Pylat, Fami-
lie Müller-Knop aus Berlin, 
05.07.2013.

Trieb Tüte vor dem Mount St. Michael in England. 
Ellinor Eichler aus Stuttgart, 07.09.2013.

Im Shanghai World Financial 
Center von Gistel Günter aus 
Stuttgart, 05.08.2013.

Gistel Günter aus Stuttgart mit der Trieb-Tüte auf 
der Chinesischen Mauer, 21.07.2013.

Ute Müller (Stuttgart) machte 
am Badestrand in Obertraun 
Österreich, 01.08. 2013.

Suse Thomassen aus Stuttgart 
machte dieses Bild am Schloß 
Augustusburg am 15.08.2013

Malin Jennrich aus Stuttgart 
machte dieses Bild am Grundl-
see in Österreich am 31.07.2013.

New York Freedom Tower! Rolf 
Brandstetter aus Stuttgart am 

04.09.2013.



11   Württemberg Reporter 01/2014

DIE GEWINNERFOTOS! TRIEB REIST UM DIE WELT!

Wulf Riederer bei stürmischen Wind mit Trieb-
Tüte auf dem Brocken im Harz am 23.07.2013.

Dominik Ratgeb aus S-Neugereut mit der Trieb 
Tüte auf dem Herzberg Festival am 18.07.2013.

Johann Meissmer aus Weissach im Tal machte 
dieses Bild in Lungern Schweiz am 31.07.2013.

Kieran Walsh aus Bad Cannstatt am 02.08.2013 
am Brienzersee (Schweiz).

Fa. Raumausstattung Konzept Stuttgart beim 
Tauchurlaub im Atlantischer Ozean am 02.10.2013.

Julia Jennrich (Stuttgart) auf dem Berg Loser in 
Österreich Jauf 1838 Meter Höhe am 02.08.2013.
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DER HINDENBURGBAU *) AM ARNULF-KLETT-PLATZ
Mit bekanntestes Bauwerk Stuttgarts

MITTE DER 1920er Jahre entstand der Plan, 
dem Stuttgarter Hauptbahnhof mit einem 136 
Meter langen und sieben Stockwerke hohen Bau-
werk ein passendes Gegenüber zu geben. Die 
Architektengemeinschaft Professor Hans Paul 
Schmohl, Albert Eitel, Georg Staehlin und Richard 
Bielenberg leitete die Planungen und übernahm 
dafür teilweise den Entwurf von Paul Bonatz.

Im November 1926 wurden die Bauarbeiten 
begonnen und schon nach 15 Monaten, am 
29. Februar 1928 konnte das Gebäude eröffnet 
werden. Allerdings hatte man zunächst nur drei 
Stockwerke fertiggestellt, aber die Statik war auf 
Zuwachs angelegt. Auf das flache Dach wurde 
in einer Kuppel das städtische Sternentheater 
aufgesetzt. Dieses Großplanetarium (jährlich 
etwa 100.000 Besucher) war mit dem, seinerzeit 
sensationellen, ZEISS Modell II Projektor aus-
gestattet. Im Kassenraum des Planetariums im 
Schlossgarten kann man dessen Überreste heute 
noch bewundern. Das Konzert-Café Hindenburg-
bau Der Gastronomiefamilie Gebrüder Greiner 
war eines der größten Tanzcafés Deutschlands. 
Hier gab es zu Kaffee, Tee und Kuchen Nachmit-
tagskonzerte, Tanztee und Kabarett. Es spielten 
die bekanntesten Big-Bands wie Willi Berking 
und Will Glahé zum Tanz und man veranstaltete 
großartige Ballnächte. 1943, im zweiten Welt-
krieg, wurde das Gebäude teilweise zerstört und 
dann erst beim Wiederaufbau durch Professor 
Schmohl in den Jahren 1948/49 gleichzeitig um 
zwei zusätzliche zurückgesetzte Etagen erweit-
ert.

Eine zweite Aufstockung erfolgte 2005/06 durch 
die Architekten Sorg und Frosch. Diese Erweiter-
ung bezieht sich auf die vorgesetzten Arkaden 
der ersten Aufstockung. Mit seiner leichten, 
transparenten Glasfassade (geplant von Harder 
& Stumpfl) scheint das sechste Stockwerk wie 
eine Krone auf dem Gebäude zu schweben. 

Luftbild der Bauarbeiten am „Hindenburgbau“ im Jahr 1927/28 
(Vordergrund). Im Hintergrund ist der Hauptbahnhof zu sehen, 

rechts davon der dicht bewaldete Schlossgarten.

Der „Hindenburgbau“ nach seiner Fertigstellung Anfang der 
1930er Jahre: noch ist die Fassade ohne Werbereklame, das 

änderte sich jedoch bald (siehe nachfolgendes Foto)

Der „Hindenburgbau“ 1938 bei Nacht - Dank Elektrifizierung 
war er bereits frühzeitig auch nachts hell erleuchtet.
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Dieser Abschluss führt zu einer beeindruckenden 
stadträumlichen Verbesserung des Ensembles 
„Stuttgarter Hauptbahnhof“ vor Allem auch im 
Hinblick auf das Projekt Stuttgart 21.

*) Der Stadtrat Hannes Rockenbauch (SÖS) und die 
Stadträtin Ulricke Küstler (DIE LINKE) beantragten 
im Mai 2009 dass der Hindenburgbau umbena-
nnt werden solle. Leider zog die Eigentümerin 
des Gebäudes daraufhin im November 2010 die 
Namensbezeichnung offiziell zurück. Für die 
meisten Menschen in Stuttgart wird dieser schöne, 
denkmalgeschützte Bau aber für immer der „Hin-
denburgbau“ bleiben und auf der Tafel am Ein-
gang zur Passage und an zwei Säulen ist dieser 
Name auch heute noch zu lesen. Eine endgültige 
Umbenennung steht derzeit noch aus.

HISTORISCHE AUFNAHMEN (SW):
© Stadtarchiv Stuttgart,
Bellingweg 21, 70372 Stuttgart
TEXT: Johann Meissmer
Bild oben rechts: Fahrzeuge 1956 vor dem Hindenburgbau mit 

Schriftzug „Grüß Gott mit hellem Klang“ zum „Sängerbundfest“ 
Darunter eine Aufnahme aus dem Jahr 1977.

70734 Fellbach · Bruckstraße 56 · Tel 0711 / 5 75 55-10 · Fax -54
info@anhaenger-berger.de · www.anhaenger-berger.de

Verkauf · Vermietung · Reparaturen aller Fabrikate · TÜV-Abnahme
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“in.Stuttgart” Sommerangebote 2014

AUSSCHNITT aus den Programmen und Festen:
Cannstatter Wasen
19.04.-11.05. 76. Stuttgarter Frühlingsfest
05.07.20 Mixery Hip Hop Open 
26.09.-12.10.169. Cannstatter Volksfest
26.09.-05.10. 99. Landwirtschaftliches Hauptfest 
Hallenduo
19.-27.04. Porsche Tennis Grand Prix
28./29.06. Stuttgart Lauf 
19.-23.11.2014 Stuttgart German Masters
Schleyer-Halle
04.05. Scorpions		  08.05. Sean Paul
25.06. Black Sabbath	 18.08. Blink 182 
13.09. Unheilig		  07.09. Holy Spirit Night
03.10. Afrika Festival	 04./05.10. Bülent Ceylan
08.10. David Garrett 	 10.10. Il Divo
14.10. Jan Delay		  19.10. Starparade
24.10. SWR1 Hitparade	 27./28.10. Helene Fischer 
31.10. Udo Jürgens	 30.11. Elton John & Band
03.12. AIDA Night		  06.12. Cro			 
07.12. Ennio Morricone	 13.12. Beatsteaks	
10.11. Michael Bublé	 14.11. ADAC Super-Cross 
19.12. Die Fantastischen Vier
Porsche-Arena
11.05. DJ Bobo 		  31.05. Paul Panzer
07.06. Volleyball World League Männer + Frauen 
20.-22.06. Flying Steps	 27.06. Sascha Grammel
04.-06.07. Klasse wir singen „Schulchorprojekt“ 
19.08. HandballSuperCup 19.09.  ADIDAS Rockstars
11.10. Croatic Festival	 23.10. Lindsey Stirling 
17.10. Wissensforum 	 15.11. Ed Sheeran		

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR STUTTGART IN 2014

Dorothenstrasse 2 & neu: Schillerplatz 4
70173 Stuttgart

Tel.: (0711) 24 23 07 Fax: (0711) 2 36 05 35
Stuttgarter Spezialitäten

Pralinen, Schokolade und Gebäck

28.-30.11. DTB-Pokal	 02.12. Clueso 		
10.-14.12. Holiday on Ice	17.12. Red Army Choir 	
20.12. AIDA
In der Innenstadt
10.07.-20.07. Hamburger Fischmarkt
07.08.-10.08. Stuttgarter Sommerfest 
27.08.-07.09. Stuttgarter Weindorf 
26.11.-23.12. Stuttgarter Weihnachtsmarkt 
Freilichtbühne Killesberg
12.07. Volkswagen Lichterfest Stuttgart
30.07./01.-02.08. Dieter Thomas Kuhn 
05.08. Patti Smith and her band
15.08. Pink Floyd performed by Echoes
16.08. Stuttgarter Opernsommer: AIDA
30.08.  Santiano
Diese Liste erhebt keinerlei Anspruch auf Voll-
ständigkeit. Weitere Informationen finden Sie 
bei: www.stuttgart.de/veranstaltungen und 
www.easyticket.de.

Messe Stuttgart (am Flughafen)
09.-10.05.  azubi- & studientage and more
17.-18.05.  COSMETICA Stuttgart
19.-20.07.  RETRO RACE
28.-30.09. SÜFFA
18.-21.10. südback
21.-24.10. interbad
15.-23.11. Familie & Heim
15.-16.11. ANIMAL
20.-23.11. Spielemesse
21.-23-11. Babywelt
Weitere Events & Messetipps finden Sie unter: 
www.messe-stuttgart.de.
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INTERESSANTES AUS STUTTGART
20 Jahre Friedrichsbau Varieté

IN ENGEM Schulterschluss mit der Stadt Stutt-
gart machen sich die (bisher) sieben Gesell-
schafter der neu gegründeten gemeinnützigen 
„Friedrichsbau Varieté Theater gGmbH“ daran der 
Zukunft dieser Institution ein möglichst sicheres 
und dauerhaftes Fundament zu geben.
AM 24. Februar 2014 feierte das Friedrichsbau 
Varieté seinen 20. Geburtstag in angestammter 
historischer Spielstätte. Um diesen besonderen 
Anlass gebührend zu feiern, hatte Regisseur 
Ralph Sun ein fulminantes Artisten-Ensemble 
nach Stuttgart geholt, das keine Wünsche offen 
ließ. Mit vergnügtem Charme präsentierten ver
schiedene Conférenciers ihre hochkarätigen 
Alleskönner. Mit artistischer Vielfalt und komö
diantischen Höhenflügen entführte die Geburts
tagsshow in eine Welt voller Überraschungen 
und magischer Momente!
AM 17. Mai schließt der Friedrichsbau, doch im 
Herbst 2014 wird am Pragsattel auf dem Areal 
neben dem Theaterhaus das neue “Friedrichsbau-
Varieté-Theater” seine Türen öffnen!

 Foto: Andreas Rosar

Milaneo Eröffnung am 9. Oktober 2014

AM 9. Oktober 2014 öffnet das Shopping- Center 
Milaneo in Stuttgart erstmals seine Tore. Den 
Besuchern werden dann auf drei Ebenen ca. 200 
Shops zuzüglich eines umfangreichen Gastrono-
mieangebots zur Verfügung stehen. Derzeit sind 
bereits 93 % der ca. 43.000 qm Verkaufsfläche 
vermietet.
ANDREA POUL, Center-Managerin Milaneo Stuttgart: 
„Ich freue mich sehr auf die an- stehende Eröffnung 
des Centers und die vielen spannenden Aufgaben, 
die mich hier in Stuttgart erwarten. Die Kombination 
aus Wohnen, Arbeiten und Einkaufen machen das 
Milaneo zu einem komplexen Quartier und es erfüllt 
mich mit Stolz, meinen Bei- trag zum erfolgreichen 
Start leisten zu können.“
DIE GESAMTFERTIGSTELLUNG des Quartiers 
Milaneo erfolgt voraussichtlich im Sommer 2015. Die 

 Foto: Andreas Rosar

Partner ECE, SRE und Bayerische Hausbau realisieren 
gemeinsam das komplexe Projekt. Das Investitions-
volumen für das gesamte Quartier umfasst mehr als 
550 Millionen Euro. Eigenkapitalpartner ist Hamburg 
Trust, die sich mit rund 78 % an dem Shopping-Center 
(inkl. Tiefgarage) beteiligt. Das in seiner Vielfältigkeit in 
Deutschland einzigartige Milaneo besteht neben dem 
Shopping-Center aus einem Hotel mit 165 Zimmern, 
ca. 415 Mietwohnungen und Büros mit etwa 7.400 qm 
Bruttogrundfläche.
Mehr im Internet unter www.milaneo.com

Mehr im Internet unter www.friedrichsbau.de



Cars, Burger & more am 26./27. Juli 2014

“CARS, BURGER and more” - 7. US-Car Meet-
ing in Leinfelden-Echterdingen in Kooperation 
mit der Stadt Leinfelden-Echterdingen von Sam-
stag, 26. Juli bis Sonntag, 27. Juli 2014. PS-starke 
Manifestationen im Herzen von Leinfelden-
Echterdingen. Glänzendes Chrom so weit das 
Auge reicht: bereits zum siebten Male lenken 
am Wochenende, vom 26. und 27. Juli, US-Car 
Liebhaber ihre Träume auf den Parkplatz und 
das Gelände rundum den Schwabengarten. Auch 
dieses Jahr werden wieder zahlreiche Ford Mus-
tangs, aber auch bekannte Klassiker wie Dodges, 
Plymouths, Oldsmobils, Pontiacs oder GMCs  am 
Start sein. Wir erwarten um die 800 der coolen US 
Cars mit den abgedrehten Formen und knalligen 
Farben. Händlerstände und ein unterhaltsames 
Rahmenprogramm werden die Liebhaber der 
V-Blocks begeistern. Außerdem werden die 
besten US-Cars prämiert.
 
HIGHLIGHTS MIT freiem Eintritt sind:
- Livebands & Showprogramm
- US-Car Treffen & Händlermeile
- US-Car Frühstück
- Prämierungen

US CAR MEETING SCHWABENGARTEN LEINFELDEN
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13. OLDTIMERTREFFEN WEISSACH AM 6. JULI 2014

- Fahrten mit Stretchlimousinen zugunsten des 
Kinderhospizes Stuttgart
- Pinstriping mit “Line Doctor” Herb Martinez
Mehr unter schwabengarten.com/uscar-2014

 Fotos: Andreas Rosar

OCW bringt Oldtimer nach Weissach

AM 6. Juli 2014 wird 
Weissach wieder 
zur Oldtimer-Hoch-
burg. Der OCW 
e.V. (Oldtimer Club 
Weissach) lädt zum 
jährlichen Treffen 
auf den Marktplatz. 
Die Prämierung der Fahrzeuge findet ab 15 Uhr 
statt. Verkaufsstände & Bewirtung runden das 
Fest ab! Mehr Infos unter www.ocw-weissach.de



Revival Tour zum Jubiläum

Erleben Sie, wie die beliebte Oldtimer-Rallye vor 
14 Jahren begonnen hat. Ein Tag, eine idyllische 
Route und viele sportliche anspruchsvolle Wer-
tungsprüfungen auf dem Testgelände des Bosch-
Prüfzentrum Boxberg. 

ERLEBEN SIE anlässlich des 15. Jubiläums der 
Rallye einen Tag „back to the roots“, vollgepackt mit 
tollen Erlebnissen mit Ihrem Oldtimer und Young-
timer bis Bj. 1984. Und natürlich dem traditionellen 
Höhepunkt und Finale der Bosch Boxberg Klassik, 
dem Korso aller Fahrzeuge auf dem Hochgeschwin-
digkeitsoval in Boxberg.

MEHR ZUR legendären Ralley auch im Internet 
unter www.bosch-boxberg-klassik.de!

Fotos: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de
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BOSCH-BOXBERG-KLASSIK AM 29. JUNI 2014

Leidenschaften soll man leben. 

Oldtimer sind mehr als Fahrzeuge. 

Sie sind Liebhaberobjekte, Lebensgefühl und Wertanlage. 

All das ist bei der Allianz bestens aufgehoben.

Karsten Huber e.K.  
Generalvertretung der Allianz
Cannstatter Straße 38, 70734 Fellbach

huber.agentur@allianz.de, www.allianz-huber.eu

Tel. 07 11.5 78 11 90
Fax 07 11.5 78 11 91   

Allianz 
MeinOldtimer
Versichern Sie Ihren Oldtimer dort, wo 
man Ihre Leidenschaft versteht.
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Festakt am 31. Januar in Zuffenhausen

DAS PORSCHE-MUSEUM feierte am 31. Januar 
2014 seinen fünften Geburtstag. In seiner Begrü-
ßung der geladenen Gäste bezeichnete der Vor-
standsvorsitzende Mathias Müller das Museum als 
„Visitenkarte unserer Marke“. In diesem Haus, das 
inzwischen schon mehr als 2 Millionen begeisterte 
Besucher hatte, werden die Geschichte, die Gegen-
wart und die Zukunft der weltweit einzigartigen 
Sportwagenmarke „Porsche“ anschaulich gezeigt 
und erklärt.

ANLÄSSLICH DES ersten Jubiläums präsentiert 
das Porsche-Museum ein originales Versuchsfahr-
zeug aus dem Jahr 1898,  das Elektromobil Egger-
Lohner Modell C.2 Phaeton. Was auf den ersten 
Blick an eine alte Pferdekutsche erinnert, ist die 
erste Porsche-Konstruktion der Welt. Das Exponat 
bildet eine Brücke von der Vergangenheit in die 
Gegenwart. Und in die Zukunft, denn die erste Kon-
struktion Ferdinand Porsches ist für den Stuttgarter 
Sportwagenhersteller nicht nur ein Vermächtnis, 
sondern auch ein ideeller Ansporn für zukünftige, 
innovative Fahrzeugkonzepte wie zum Beispiel den 
neuen 918 Spyder.

DAS MUSEUM vermittelt auf 5.600 Quadratme-
tern Ausstellung mit mehr als 80 Fahrzeugen und 
rund 200 Kleinexponaten nicht nur umfangreiches 
historisches und zeitgenössisches Wissen über das 
Unternehmen und seine Entwicklungen. Vier Mal 
pro Jahr finden Sonderausstellungen statt, werden 
besondere Jubiläen und Exponate präsentiert, wie 
derzeit anlässlich des Jubiläums „60 Jahre Super-
sportwagen“. Noch Ende vergangenen Jahres 
konnte das Porsche-Museum mit zwei Millionen 
Besuchern einen neuen Rekord erreichen. Darunter 
stammen allein 40 Prozent der Gäste aus aller Welt, 
15 Prozent sogar aus nicht- europäischen Ländern.
Nähere auch unterwww.porsche.de/museum.

TEXT: PORSCHE AG, J.MEISSMER
FOTOS: Andreas Rosar, Fotoagentur-Stuttgart.de

5 JAHRE PORSCHE-MUSEUM
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PORSCHE BILANZ 2013 VORGESTELLT

Text: J. Meissmer, Fotos: Andreas Rosar

Porsche mit erstem PlugInHybrid auf dem Markt

MIT 15 Prozent bei den Auslieferungen von Neu-
fahrzeugen gegenüber dem Vorjahr schaffte Por-
sche wieder einen Rekord – und drei Mal so viel 
wie der gesamte Weltautomobilmarkt, der um 5,0% 
zunahm. Die volumenstärkste Baureihe war wieder 
der Cayenne. Die Modellreihe 911 erreichte, in Por-
sches stärkstem Einzelmarkt den USA, zu ihrem 
50jährigen Jubiläum einen Zuwachs von 22%. 
Stärkster Wachstumstreiber war hier die Marktein-
führung der Allradmodelle 911 Carrera 4.

ALS ERSTES Unternehmen brachte Porsche 2013 
mit dem Panamera S E-Hybrid ein Plug-in-Hybrid-
fahrzeug in der Luxusklasse auf den Markt. Auf der 
IAA in Frankfurt wurde dann noch der weltweit 
erste Supersportwagen 911 Spyder präsentiert. 
Dessen Hochleistungs-Plug-in-Hybridantrieb kom-
biniert einen Verbrennungs- und Elektromotor an 
der Hinterachse mit einem zweiten Elektromotor an 
der Vorderachse. Das ermöglicht einen Verbrauchs-
wert von rund 3 Litern Kraftstoff auf 100 km und 
eine CO2. Emission von nur 72 g/km.

AUF DER Los Angeles Auto Show im November 
kam es zu einer der am meisten beachteten Prä-
sentationen der Porsche Unternehmensgeschich-
te. Der erste Sportwagen unter den Kompakten 
SUV, der Macan, war ständig umlagert und fand 
enormen Zuspruch. Die Markteinführung folgte 
im April 2014.
Die Finanzlage ist beneidenswert gut. Der Umsatz 
stieg auf 14.326 Mio. €.

DAS OPERATIVE Ergebnis erreichte wieder 18% 
und das Ergebnis nach Steuern stieg sogar um 1% 
auf 14%, alles Werte, weit über dem Durchschnitt. 
Die Zahl der Beschäftigten stieg im Berichtsjahr 
um 1.954 auf 19.456 = +11%. Da der Vorstand der 
Dr. ing. h.c. Porsche AG der Meinung ist, dass der 
großartige Erfolg auch den Mitarbeitern und -innen 
zu verdanken ist, erhalten diese eine freiwillige Son-
derzahlung von bis zu 8.200,00 € brutto.
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POSTKARTENSERIE DER BAUKULTUR STUTTGART
Für jeden Sammler und Anwohner ein “Muss”

Erschienen im Selbstverlag der Fotoagentur Stuttgart: 
Postkarten aus/über S-Bad Cannstatt, S-Rot, S-Hofen, 
S-Steinhaldenfeld, S-Neugereut und Stuttgart-Freiberg 
(zweierlei Motive) im Sonderformat 10,5 x 21 cm (Fotos 
mit UV-Lack geschützt). Limitierte Auflage von je 500 
Exemplaren. Je Karte 1,- Euro. Nur noch wenige Karten 
erhältlich!

Die Karten (nur so lange Vorrat reicht) sind erhältlich bei:
1) Textilreinigung Trieb, Arnulf-Klett-Platz 3, 70173 
Stuttgart
2) Kaufpark Freiberg, Hermetz KG, Adalbert-Stifter-Str. 
101, 70437 Stuttgart
3) KFZ Hoffmann Service-Center, Schmidener Str. 51, 
70372 S-Bad Cannstatt
4) Schreib- und Spiewaren Inkaya, Marabustraße  35, 
70378 Stuttgart-Neugereut

5) Zeitungskiosk Steinhaldenfeld, Ecke Kolping-/Stein-
haldenstr. an der U-Bahn Steinhaldenfeld, 70378 Stutt-
gart
6) Fotoagentur-Stuttgart.de, Steinhaldenstr. 169, 70378 
Stuttgart. Abholung/Übergabe nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter (0177) 7109692.

Kontaktanzeigen im Württ-
emberg Reporter!
Reservieren Sie sich jetzt schon 
Ihr Anzeigenfeld für die nächste 
Ausgabe! 66x30 mm für pauschal 
50,- Euro mit Ihrem Wunschtext! 
Alle Infos unter www.wuerttemberg-reporter.de.

ER SUCHT SIE
ER (48 J.) lebensfroh, NR, reiselustig, 
naturverbunden & kinderfreund-
lich sucht leidenschaftliche SIE aus 
BaWü zwischen 33 und 44 J. für 
dauerhafte Beziehung. 
CHIFFRE KtA01-2014, einsenden an: Andreas Rosar,
Württemberg Reporter, Steinhaldenstr. 169, 70378 Stuttgart
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Überregional
Unabhängig

Ausgabe 01/2009  
Kostenlos!
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SPECIAL: PORSCHE-MUSEUM in Zu� enhausen  mit 80 Fahrzeugen und zahlreichen Kleinexponaten

PORSCHE-MUSEUM - 60 Jahre Sportwagen unter einem  Dach
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Technikmuseum
ERLEBEN SIE die Faszination 
der Technik live und hautnah! 
Das Technik-Museum Speyer ist 
um eine Weltsensation reicher: In 
einer eigens zu diesem Zweck neu 
errichteten Halle kann ab sofort 
ein Original BURAN Space Shuttle 
besichtigt werden.  Ebenso feiert 
das Museum „40 Jahre Boing 747! 
 

MEHR AUF Seite 13

SPECIAL REISEN
Aus� ugsziele regional
Urlaubsziele national

Reiseziele international

In einer einzigartigen Atmosphäre präsentiert Porsche neben weltberühmten 
Automobilikonen wie dem 356, 550, 911 oder 917 auch die technischen Hochleistungen 
aus den frühen Jahren des 20. Jahrhunderts von Professor Ferdinand Porsche.

Schiller jahr
Marbach feiert “frei nach Schil-
ler” dessen 250. Geburtstag

IM JAHR 2009 feiert die Stadt 
Marbach am Neckar anlässlich 
des 250. Geburtsjubiläums des 
großen Sohnes der Stadt, Fried-
rich Schiller, ein „Schillerjahr“. 
Zahlreiche Veranstaltungen in 
den Bereichen Literatur, Theater, 
Musik, Ausstellungen und Events 
werden geboten.
 

MEHR AUF Seite 05

Unsere Buchverlosung „PORSCHE 911“ - MEHR AUF Seite 04!

DANKE FÜR die Treue, 

die Sie uns entgegen 

bringen! Ihnen fehlt eine 

Ausgabe? Versand gegen 

Porto-/Versandkosten-

ersatz (4,- Euro) oder 

Abholung. Rufen Sie an: 

Tel. (0177) 7109692.
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Mythos VW Bulli: mehr als 60 Jahre und kein bischen alt!

Überregional
Unabhängig

Ausgabe Herbst 2009
Kostenlos!

wird Ihnen präsentiert von der Fotoagentur-Stuttgart.de

weitere Themen: Festivals 40 Jahre nach Woodstock - Stuttgart 2009 - Buchwochen

WÜRTTEMBERG REPORTER 2005 BIS 2013

FRÜHLINGSFEST UND VOLKSFEST 2014

Vom 19. April bis 11. Mai 2014 findet auf dem Wasen-Gelände in 
Bad Cannstatt das 76. Stuttgarter Frühlingsfest statt. Und schon mal 
vormerken: vom 26. September bis 12. Oktober 2014 lädt das 169. 
Cannstatter Volksfest („Wasen“) die Besucher ein!

Foto: Andreas Rosar
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CHRISTOPH SONNTAG: SONNTAGS AUSFLÜGE
133 1/3 famose Ziele, Geheimtipps & Adressen

WO KANN man im Ländle beim Goldwaschen sein 
Glück auf die Probe stellen, wo die Trendsportart 
»stand Up Paddling« ausprobieren oder in spekta-
kulärer Indiana-Jones-Manier über die Tannenwipfel 
fliegen? Wo finden sich die schönsten Routen für 
genussvolle Wanderungen? Wo schmecken Rost-
braten, Bratwurst und Burger besonders lecker? Wer 
einen erlebnisreichen, genussreichen Tag erleben 
möchte, muss nicht weit fahren: Baden-Württem-
berg steckt voller spannender Möglichkeiten, berau-
schender Landschaften und kreativer Gastgeber. 

MIT ÜBER 130 Lieblingsplätzen, Ausflugszielen 
und Adressen, die nach Lust und Laune kombiniert 
werden können, wird »Sonntags Ausflüge« zum 
wertvollen Ideenlieferant für erlebnisreiche Ausflü-
ge mit der Familie, Freunden und Kollegen.

INHALTLICH WERTVOLL und Dank der »Spür-
nase« und lockeren Schreibe vom »Kabarettisten 
Nummer 1« in Baden-Württemberg auch ein Lese-
vergnügen.

DER AUTOR: Christoph Sonntag, geboren 1962 in 
Waiblingen, ist Journalist, gelernter Schauspieler 
und hat in München und Berlin Landschaftspla-
nung studiert. Seit 1989 steht er professionell auf 
der Kabarettbühne. Auf Grund seiner enormen 
Bühnenpräsenz, seiner Radioglossen bei SWR3 
sowie seiner zahlreichen Bücher ist Sonntag einer 
der bekanntesten und beliebtesten Kabarettisten 

Baden-Württembergs.
Christoph Sonntag: Sonntags Ausflüge. 133 1/3 
famose Ziele, Geheimtipps und Adressen. 160 
Seiten,163 farbige Fotos und Abbildungen, karto-
niert, € 14,90. ISBN 978-3-8425-1300-6.
Erhältlich im Buchhandel. Ein Buch aus dem Silber-
burg-Verlag, Tübingen und Baden-Baden.

Buchverlosung “Bilder vom Segeln”

DAS WÜRTTEMBERG Reporter Magazin ver-
lost 3 Exemplare des Buchs von Kurt Schubert.  
EINFACH POSTK ARTE bis 30.06.2014 
mit dem Stichwort „Segelbuch“ einsen-
den an (der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

FOTOAGENTUR STUTTGART
STEINHALDENSTR. 169

70378 STUTTGART

Buchverlosung “Sonntags Ausflüge”

DAS WÜRTTEMBERG Reporter Magazin verlost 
3 Exemplare des Buchs von Christoph Sonntag.  
EINFACH POSTKARTE bis 30.06.2014 mit 
dem Stichwort „Sonntags Ausflüge“ einsen-
den an (der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

FOTOAGENTUR STUTTGART
STEINHALDENSTR. 169

70378 STUTTGART



NEUES AUS DEM DELIUS-KLASING-VERLAG
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BUCHTIPP: “Carrera”

WER SICH die Nase 
putzen will, greift nach 
einem „Tempo“. Will 
einer etwas kleben, 
benutzt er „Uhu“. Und 
möchte er die Suppe 
würzen, so nimmt er 
„Maggi“. Ein Traum für 
jeden Erzeuger. Seit 50 
Jahren ist er Wirklich-
keit für eine, ach was, 
für die Autorennbahn: 
„Carrera“. Der Delius Klasing Verlag gratuliert mit 
einem Jubiläumsband, in dem die wechselvolle 
Geschichte der zum Markennamen gewordenen 
Firma für Autorennbahnen erzählt wird.
ISBN 978-3-7688-3710-1, 34,90 Euro
176 SEITEN, 193 Farbfotos, 30 S/W-Bilder, 19 far-
bige Abbildungen, Format 21 x 28 cm, gebunden 
mit Schutzumschlag
IM BUCHHANDEL erhältlich

BUCHTIPP: “Bilder vom Segeln”

DAS SEGELN  im 
deutschsprachigen 
Raum findet im 
Wesentlichen auf Bin-
nenseen und nicht an 
der Küste und auf See 
statt. Diesem Umstand 
trägt der Fotograf und 
Autor Kurt Schubert in 
seinem Bildband aus 
dem Delius Klasing Verlag Rechnung. Mit seinem 
Buch gelingt es Autor Schubert vorzüglich, die 
Schönheit des Segelns auf Binnenseen in all ihren 
Facetten und ihrer ganzen Vielgestaltigkeit wie-
derzugeben. Die Fotos für das Buch entstammen 
überwiegend den Seen im Alpenraum.
ISBN 978-3-7688-3767-5, 14,90 Euro
144 SEITEN, 168 Farbfotos, Format 24 x 28 cm, 
Klappenbroschur
IM BUCHHANDEL erhältlich

BUCHTIPP: “Tradition Kompakt”

DAS ZWEIBÄNDIGE 
silberfarbene Nach-
schlagewerk der Daimler 
AG stellt dem Titel ent-
sprechend die 125-jäh-
rige Geschichte des 
Unternehmens von 1886 bis 2011 in kurzer und 
prägnanter Form dar und bringt die Historie vom 
Erfinder des Automobils auf den Punkt. Im ersten 
Band „Stammbaum des Automobils“ wird anhand 
verschiedener Vererbungslinien von 1886 bis 2010 
die Evolution des Autos beschrieben.
ISBN 978-3-7688-3705-7, 19,90 Euro
Band 1: 70 Seiten, 144 Farbfotos, 93 S/W Fotos, 85 
farbige Abbildungen, 14 Leporellos. Band 2: 638 
Seiten, 352 Farbfotos, 290 S/W Fotos, 70 farbige 
Abbildungen, 61 S/W Abbildungen, 3 Leporellos, 5 
Tabellen. IM BUCHHANDEL erhältlich.

BUCHTIPP: “Von Null auf Weltmeister”

DER WELTMEISTER. 
So feierte einst eine 
Werbeanzeige den 
Käfer, als er zum best-
verkauften Auto der 
Welt wurde. Dann 
wurde er vom Golf 
überholt. Und auch 
sonst versteht sich 
Vo l k s w a g e n  a u f 
Rekorde. Von allen VW aber ist der Polo wohl der 
unwahrscheinlichste Weltmeister.

ISBN 978-3-7688-3711-6, 39,90 Euro
192 SEITEN, 275 Farbfotos, zweisprachig (deutsch/
englisch), Format 28 x 30 cm, gebunden mit Schutz-
umschlag
IM BUCHHANDEL erhältlich
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WIR FOTOGRAFIEREN FÜR SIE: FOTOAGENTUR STUTTGART
Wir fotografieren & 

filmen für Sie 
auch Ihre Hochzeit!

Wir erfüllen
(fast) jeden Wunsch.

Mehr Infos unter
fotoagentur-stuttgart.de

oder Mobil
(0177) 7109692
Andreas Rosar
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VW BULLITREFFEN 2014: HOCKENHEIM UND EPFENDORF

Für jeden ist etwas dabei!
Unser Bio-B-Team freut sich von Montag 
bis Freitag 07 bis 20.30 Uhr (Samstag 08 bis 
20 Uhr) auf Ihren Besuch! Sie finden uns am 
Stuttgarter Hauptbahnhof in der Klettpas-
sage. Wir bieten Ihnen täglich eine große Aus-
wahl an frischen Backwaren, tagesfrischem 
Obst und Gemüse und den verschiedensten 
Fleisch- und Molkereiprodukten. Genießen 
Sie unser vielfältiges Angebot, ein Genuss der 
lohnt vorbei zu schauen! Alles natürlich in be-
ster BIO-Qualität und zu einem Top-Preis.
Zögern Sie nicht lange, sondern überzeugen 
Sie sich selbst. Wir liefern kostenlos aus, im 
Umkreis Stuttgart und Umgebung. Sprechen 

Beste Qualität,
ohne Kompromisse!

Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Dirk und Maik Seiler mit Ihrem Team.

 0711/2237457,   Mail: seiler@bio724.de

3. VW Bus Treffen Epfendorf: www.fahrtwindundfreiheit.de

21. VW Bus Treffen Hockenheim: www.bus-tuning-treffen.de

Bullifreunde treffen sich wieder

VOM 27. bis 29.06.2014 großes Bus-Tuning-Treffen 
am Hockenheimring statt. Weiteres regionale Groß-
treffen vom 6. bis 10.08.2014 in Epfendorf (bei Rott-
weil). Alle Infos im Internet:

FITNESS & GESUNDHEIT
In jedem Alter kann die Muskulatur aufgebaut, der 
Gleichgewichtsinn trainiert, die Beweglichkeit gefördert 
und dadurch das körperliche Wohlbefinden verbessert 
werden. Folgende Bewegungssysteme kommen dafür in 
Frage:

Yoga – für mehr Beweglichkeit

Pilates – für größere Kraft

Qigong – für tiefere Entspannung

Rückenschule – für bessere Körperhaltung

Entspannung – für Stressreduzierung

Seminarthemen 2014: 
Wie viel Dehnung braucht der Körper? Nicht benötigte Be-
wegungsrichtungen im täglichen Leben werden in der Regel 
auch nicht durchgeführt. Auf diese Weise können Bewegungs-
einschränkungen entstehen.

Stressbewältigung durch Entspannungsmethoden! Stress ist 
ein natürlicher Bestandteil des Lebens, dem keiner entfliehen 
kann. Tun wir etwas, das uns nicht entspricht, entsteht massi-
ver Stress.

Trainings- & Seminaranfragen: info@info-bewegen.de

www.info-bewegen.de

QR-Code

.

..

..
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FEUERWEHRBUCH STUTTGART AB HERBST IM HANDEL 
Bildband: Einsätze der Stuttgarter Feuerwehr

BEI DER Berufs- und Freiwilligen Feuerwehr Stutt-
gart sind jeden Tag rund 1.400 Männer und Frauen 
im Dienst, um die Sicherheit der Menschen in der 
Landeshauptstadt zu gewährleisten. Zu fast 14.000 
Einsätzen rückt die Feuerwehr im Jahr aus. Ihre 
Aufgaben reichen von der Bergung von Unfallfahr-
zeugen, über die Versorgung Verletzter bis hin zu 
technischer Hilfe bei Tierrettungen oder Gefahr-
guteinsätzen. In den fünf Wachen der Berufs- feu-
erwehr stehen zahlreiche Spezialfahrzeuge bereit. 
Sondereinheiten wie die Höhenretter oder Taucher 
unterstützen die Arbeit der Einsatzkräfte.

ANDREAS ROSAR, Inhaber der Fotoagentur Stutt-
gart, begleitet seit Anfang der Neunzigerjahre als 
Fotograf die Arbeit der Feuerwehr. Für dieses Buch 
hat er die 240 besten Aufnahmen aus den letzten 
zwanzig Jahren ausgewählt. Mit geschultem Auge 
hat er dramatische, oft gefährliche und manchmal 
kuriose Einsätze wie den tragischen Brand in der 
Geißstraße 1994 oder die glückliche Rettung fest-
gefrorener Schwäne auf dem Teich des Schlossgar-
tens festgehalten. In brillanten Bildern zeigt er die 
Stuttgarter Feuerwehr und ihre Einsatztechnik bei 
ihren täglichen Herausforderungen.

EINE RESERVIERUNGEN im Buchhandel ist mit 
der ISBN-Nummer 978-3-95400-374-7 möglich.

Andreas Rosar

Von den 1990er-Jahren bis heute

Sutton

Einsätze der 
Stuttgarter Feuerwehr



COPPER
HEAD  3

Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers 

999€
95

www.bulls.de

Copperhead 3 2014 – 
Der BULLS-Seriensieger jetzt auf „großem Fuß“

Mit den neuen 27,5 Zoll Laufrädern verfügt nun 
auch der Klassiker unter den Cross Country 
Hardtails über die Abroll- und Traktionsvorteile 
des vergrößerten Raddurchmessers.
Auch bei der Ausstattung macht das Copperhead 
3 nach wie vor keine Kompromisse. Mit Shimano 
XT Komponenten, Rock Shox Reba Gabel und hy-
draulischen Scheibenbremsen beeindruckt es un-
terhalb der 1.000-Euro-Schallmauer jedes Jahr 
aufs Neue – nicht zuletzt die Fachpresse, die das 
Copperhead regelmäßig zum Testsieger kürt.

Anz BIKE 3_2014.indd   1 11.02.14   14:02
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DER NEUE VON DETHLEFFS: EVAN I560 D
Was fährt denn da?

WAS IST das denn? Diese Frage habe ich oft zu 
hören bekommen bei meinen Testfahrt-Tagen. Die 
Antwort hatte ich schnell für die fragenden Per-
sonen bereit.

DER NEUE ist ein Alleskönner, heißt Evan I 560 D 
und sorgt für viel Aufsehen auf der Straße. Er ist ein 
echtes Multitalent in seiner sportlichen Kastenform. 
Das ist ein neues Gesicht im Hause Dethleffs. Fast 
zwei Jahre nachdem die Studie auf der CMT in Stutt-
gart vorgestellt worden war, ist dieses Fahrzeug 
jetzt, 2014, in Serie gegangen. Das Raumwunder 
Baby ist mehr als nur ein Kasten-Wohnmobil, das 
Schlafangebot macht aus dem Zwerg eine große 
Nummer. Mit Aufstelldach und Hubbett bietet der 
Evan I 560 D für 4 Erwachsene oder 2 Erwachsene 
mit 2-3 Kinder genügend Schlafplatz. Zusätzlich 
kann die Sitzgruppe ebenfalls noch in einen Schlaf-
platz umgewandelt werden. Der elegante und 
sportliche Grundriss sorgt für bequemes fahren auf 
der Straße, bietet innen viel Platz für Gepäck. Selbst 
einen Baumarkt oder ein Möbelhaus kann man mit 
dem Evan I 560 ohne Bedenken ansteuern. Dank 
der großen Hecktür und der breiten Eingangstür 
lassen sich auch sperrige Teile sehr gut einladen 
und es passt viel rein. Auch im täglichen Gebrauch 
ist er kein Hindernis, denn 
mit einer Länge zwischen 
5,60 Meter und 5,20 Meter 
passt er auf jeden Parkplatz. 
Die Mitnahme von Fahrrä-
dern im Innenraum ist dank 
zweier, im Boden einge-
bauter, Halterungen pro-
blemlos. Große Gasflasche 
braucht man auch nicht an 
Bord zu nehmen. Die kleine 
2,7 Kilo Camping-Flasche 
reicht für den Urlaub aus. 
Kühlschrank und Heizung 
werden mit Diesel aus dem 
Fahrzeugtank betrieben.

Zum Abschluss möchte Ihnen noch die technische 
Daten näher bringen: Der Fiat Ducato hat einen 
2,3 Liter Motor mit 148 PS, die er kraftvoll auf die 
Straße bringt. Mit dem 90 Liter Tank kommt er weit. 
Euro 5, ESP, ASR, ABS/ EDD und das sportlich in 
der Fahrzeugfront eingelassene LED Tagfahrlicht 
gehören zum Standard.

ZWEI PILOTENSITZE gehören genauso zum 
Paket wie der GFK Boden und die großen Pano-
ramafenster, die viel Durchblick bieten. Wer mit 
dem Evan I 560 auf Reisen geht, wird sehr schnell 
merken, dieses Fahrzeug hat einen ganz besonde-
ren Grundriss alles ist viel kompakter als bei den 
Wohnmobil Kollegen. Trotzdem ist die Einrichtung 
komplett und hat alles was in ein Wohnmobil 
gehört: Kühlschrank, Dusche, WC, einfache Küche 
mit zweiflammigem Kocher und einem integrierten 
Waschbecken, Kleiderschrank, jede Menge Schub-
laden und auch genügend Stauraum.

WER DEN Evan I 560 fahren möchte, kann ihn bei 
zahlreichen MC Rent Stationen mieten. Weitere 
Infos über Modellvarianten und Preise finden Sie 
unter www.dethleffs.de.

Fotos und Text: Andreas Rosar,
Redaktion Württemberg Reporter Magazin
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DER NEUE VON DETHLEFFS: EVAN I560 D
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EVOLUTIONÄRES ERLEBNISMUSEUM MIT WOW-EFFEKT
Gondwana - das Praehistorium

DAS PRAEHISTORIUM erwartet seine Gäste mit 
einer atemberaubenden Zeitreise durch 4,5 Milliar-
den Jahre Erd- und Evolutionsgeschichte. Erleben
Sie hautnah die Tiere der Urzeit, durchstreifen Sie 
Riffe und feucht-neblige Sumpfwälder. Stehen Sie 
dem bekanntesten Räuber vergangener Zeiten, 
dem T-rex, Auge in Auge gegenüber. Lassen Sie 
sich verzaubern von längst vergangenen Welten 
und deren Bewohner.

DIE SEIT Mai 2013 neu eröffnete Ausstellungs-
erweiterung, Z.E.R.A. Zeitreise, entführt Sie in 12 
prägnante Stationen der Menschheitsgeschichte, 
bis hin zu der weltweit einzigartigen Dinosaurier-
Show. Als letzte Station erleben mutige Gäste den 
größten Hai aller Zeiten: Megalodon - Der Urzeithai. 
Die gesamte Ausstellung ist im übrigen barrierefrei.

IN DER urzeitlichen Indoor Spielerlebnis-
Attraktion,“Gondis Dinowelt“ kommen dann die 
Kleinen voll auf Ihre Kosten und können sich im 8 
Meter hohen Kletterdino, auf den Rutschen, Tram-
polinen und Dinokarts so richtig austoben. 

DER BISTROBEREICH „Gondi‘s Restaurant“ liegt 
direkt unter einem Riesenskellet des größten Sauri-
er aller Zeiten, dem Argentinosaurus und bietet den 
Gästen einen krönenden Abschluss eines perfekten 
Tages in GONDWANA - Das Praehistorium.

MEHR IM Internet unter www.gondwana.de!

Magalodon - der Urzeithai in Gondwana

Fotos: Gondwana & Andreas Rosar

Verlosung von Eintrittskarten 

DAS WÜRTTEMBERG Reporter Magazin ver-
lost 3 Familienfreikarten für das Praehistorium.  
EINFACH POSTK ARTE bis 30.06.2014 
mit dem Stichwort „GONDWANA“ einsen-
den an (der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

FOTOAGENTUR STUTTGART
STEINHALDENSTR. 169

70378 STUTTGART
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40 JAHRE PLAYMOBIL
7,5 cm – 40 Jahre – 2,7 Milliarden

BEI IHREM ersten Auftritt am 2. Februar 1974 wäh-
rend der Internationalen Spielwarenmesse in Nürn-
berg wurde ihnen von den Einkäufern der Branche 
keine große Zukunft vorausgesagt. Lediglich der 
holländische Großhändler Hermann Simon erkann-
te als Erster das Potenzial der 7,5 cm großen Figuren 
und erteilte einen Großauftrag über 1 Million Mark. 
40 Jahre später haben 2,7 Milliarden der lächelnden 
Spielkameraden ihren Weg in die Kinderzimmer 
weltweit gefunden. Und längst hat PLAYMOBIL 
Kultstatus erreicht.

Als Firmeninhaber Horst Brandstätter Anfang der 
70er Jahre seinem Mustermacher Hans Beck den 
Auftrag gab, ein neues Spielzeugsystem zu ent-
wickeln, ahnte auch er nicht, welche Bedeutung 
die neuen Spielfiguren für Kinder haben würden. 
PLAYMOBIL-Inhaber Horst Brandstätter beschreibt 
die Magie von PLAYMOBIL so: „Ich werde oft gefragt: 
„Was ist das Besondere an PLAYMOBIL?“. Und wenn 
ich mir da Gedanken mache, dann muss ich Ihnen 
sagen: Das Besondere an PLAYMOBIL, so wie ich 
das in den vielen Jahren jetzt erkannt habe, ist das, 
was der Herr Beck in die Figur hinein kreiert hat. 
Was das Kind damit machen kann. Und das kann 
man nicht sehen am Produkt, das findet im Kopf 
statt.“ Ritter, Indianer und Bauarbeiter, das waren 
die ersten drei Charaktere und Themen, die vor 40 
Jahren vorgestellt wurden.

Heute umfasst das PLAYMOBIL-Universum mehr als 
30 verschiedene Spielwelten. Im Jubiläumsjahr 2014 
präsentiert PLAYMOBIL die Rekordmenge von 147 
Neuheiten. Der Mix umfasst komplett neue Themen 
wie Freizeitpark und KiTa und die Neubearbeitung 
bekannter Klassiker wie Feuerwehr und Ritter. Wäh-
rend PLAYMOBIL in den Anfangsjahren – sicher auch 
aufgrund der ersten Spielthemen – vor allem für 
Jungen interessant war, hat sich das Geschlechter-
verhältnis infolge der Themenvielfalt zu 55 Prozent 
Jungen und 45 Prozent Mädchen weiterentwickelt. 
Damit ist PLAYMOBIL eine der wenigen Marken in Skizzen von Hans Beck zur Playmobil-Figur

Horst Brandstätter und Hans Beck1975

Playmobil Packungen aus dem Jahr 1974

Hans Beck heute
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40 JAHRE PLAYMOBIL
der Spielwarenbranche, die erfolgreich geschlech-
terübergreifend Spielideen vermarktet.

Alle PLAYMOBIL-Figuren werden seit 1976 auf 
Malta gefertigt. Da eine Grundfigur aus sieben 
Einzelteilen besteht und diese früher handmon-
tiert werden mussten, lag eine Arbeitsteilung mit 
Malta und dessen niedrigeren Stundenlöhnen nahe. 
Heute erledigen zum größten Teil vollautomatische 
Figurenautomaten die Montage. Rund 100 Millio-
nen Figuren werden jährlich von den über 1.000 
Beschäftigten des Werkes im maltesischen Hal-Far 
gefertigt.

PLAYMOBIL ist Rollenspiel und greift damit ein 
Grundspielbedürfnis von Kindern auf. Sie verarbei-
ten ihre Alltagserlebnisse, Wünsche, Freude und 
Ängste in immer wieder neuen Geschichten. Die 
Fantasie ist der Motor für unzählige Abenteuer auf 
dem Teppichboden – die Drehbücher dafür „schrei-
ben“ die Kinder selbst. Der siebenjährige Tim drückt 
seine Begeisterung für PLAYMOBIL kurz und knapp 
aus: „Es macht einfach Spaß mit den Figuren ein 
eigenes Leben zu führen. Ja, es ist einfach lustig.“

Mehr im Internet unter www.playmobil.de. Indianer der „ersten Generation“

4 x Playmobil in Szene gesetzt. Fotos: Andreas Rosar
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WANDERN IM „LIEBLICHEN TAUBERTAL“
über 920 km Wandervergnügen

OB STRECKEN- oder Rundwandern, ob Pilger- oder 
Themenwege – das „Liebliche Taubertal“ bietet allen 
Wandergästen die richtigen Routen für ausge-
dehnten Wanderspaß, unsere wanderfreundlichen 
Gastgeber freuen sich auf Ihren Besuch! Als Ser-
viceleistungen können die Wanderer im Taubertal 
Wandern ohne Gepäck oder die Taubertäler Rad- 
und Wanderzüge nutzen. Bei Nutzung des ÖPNV 
im Taubertal gibt es für den Gast bei Vorlage des 
Fahrscheins (ab Entwertungstag und 2 weitere Tage) 
50 % Eintrittsrabatt oder ansehnliche Preisnachlässe 
beim Weinkauf.
EINE WEITERE Veranstaltung erwartet Radfahrer, 
Inlineskater und alle, die nicht motorisiert unter-
wegs sein wollen, beim „ 15. Autofreien Sonntag“ im 
„Lieblichen Taubertal“ am 3. August 2014.

Mehr unter www.liebliches-taubertal.de

TRIPSDRILL BIETET TÄGLICH ÜBER 100 ATTRAKTIONEN
Seit 12. April wieder Gaudi-Saison 
SEIT SAMSTAG, 12. April herrscht in Tripsdrill 
wieder die Freizeitparksaison. Es erwarten Sie täg-
lich über 100 originelle Attraktionen, wie z.B. Bade-
wannen, Waschzuber oder Weinkübel.

ZU SEINEM 85-jährigen Jubiläum präsentiert Trips-
drill gleich zwei neue Veranstaltungen und ergänzt 
seine neueste Attraktion, die Katapult-Achterbahn 
„Karacho“, um einen thematisierten Wartebereich. 
Übrigens: Bei den Parkscout Jury Awards belegte 
Tripsdrill gleich dreimal den 1. Platz!

ERLEBNISPARK TRIPSDRILL, 74389 Cleebronn
WWW.TRIPSDRILL.DE
VERLOSUNG VON 2x2 Tagespässen! Postkarte mit 
Stichwort „Tripsdrill“ bis zum 30. Juni 2014 an:
FOTOAGENTUR STUTTGART, Steinhaldenstr. 169, 
70378 Stuttgart. Der Rechtsweg ausgeschlossen!

Foto: Tourismusverband Liebliches Taubertal / Peter Frischmuth

Foto: Andreas Rosar  



Averso – Der Urlaubsalleskönner

MACHEN SIE mehr aus Ihrem Urlaub. Mit dem 
Averso werden sämtliche Wünsche erfüllt. Denn 
der beliebte Mittelklasse-Caravan überzeugt durch 
seine üppige Serienausstattung. Gleichzeitig trägt 
seine Leichtbauweise dazu bei, dass ordentlich 
Gewicht eingespart wird. Ideal für mehr Zuladung 
oder ein kleineres Zugfahrzeug. Mit insgesamt 13 
Grundrissen bietet der Averso vielfältige Gestal-
tungsmöglichkeiten und viel Leistung zu einem 
attraktiven Preis.

BÜRSTNER IMPRESSIONEN 2014

Blick in das Innenleben des AVERSO

Mittelklasse Caravan AVERSO

Grand Panorama i920 Schlafzimmer

Grand Panorama i920 mit Panorama-Frontscheibe

Entdecken Sie neue Horizonte

EINSAME BUCHTEN, verträumte Landschaften, 
Anblicke, die Sie nie vergessen werden. In Ihnen 
wächst das Gefühl, vollkommen mit der Natur ver-
bunden zu sein. Genießen Sie eine Entdeckungs-
reise im GRAND PANORAMA, die Sie nie mehr 
vergessen werden. Der Grand Panorama definiert 
Raumgefühl und Komfort in der Premium-Klasse 
der integrierten Reisemobile neu. Alles ist größer, 
komfortabler und luxuriöser.

BREVIO - Everybody´s Darling

SO KANN man den neuen Brevio durchaus bezeich-
nen. Denn mit ihm können Sie den Alltag genauso 
perfekt erleben wie Ihren Urlaub: Das kompakte 
Reisemobil!

Weitere Infos unter www.buerstner.com

Der BREVIO Performance
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50 JAHRE FORD MUSTANG: 1964 - 2014
33. internationales Ford Mustang Meeting

SEIT SEINER Gründung veranstaltet der First 
Mustang Club of Germany 1964-73 e.V. zu Pfing-
sten ein großes internationales Mustang Treffen. In 
diesem Jahr wird es zum 50-jährigen Geburtstag 
des Mustangs etwas ganz Besonderes werden. Wir 
laden euch herzlich vom 07. bis 08.06.2014 zum 
Butzweilerhof in Köln ein. 

Weitere Infos unter www.mustangclub.de!

· 06.06. Werkführung Ford Köln für Teilnehmer 
(Voranmeldung notwendig, begrenzte Teilnehmerzahl)

· Mustang Modelle von 1964-2015

· Live-Vorstellung und Präsentation von Fahrzeugen und Clubs

· Fahrzeugbewertung und Pokalvergabe (08.06. ca. 15 Uhr)

· Fahrzeugdiagnostik ab Bj. 2001 durch Auto Strunk - Köln 

· Abendveranstaltung mit FORD Big-Band  
und besonderen V.I.P.-Gästen (07.06.)

· ADAC - Technikpräsentation und vieles mehr
Teilnahmegebühr € 25,- (Voranmeldung notwendig)

33 INT. MUSTANG MEETING · BUTZWEILERHOF  07. + 08.06.2014

50
JAHRE

EUROPEAN
MUSTANG CONVENTION

WEITERE INFOS  |  MORE INFORMATION: First Mustang Club of Germany 1964 - 1973 e.V. · Ralf Martin Wurm · Kaute 6 · 57072 Siegen · Tel.: 0271/51603 · www.mustangclub.de

· 06.06. tour through Ford Cologne plant for participiants 
(pre-registration necessary, limited number)

· Mustangs from 1964 til 2015

· Live show and presentation of cars and clubs

· Awarding and trophys (08.06. approx. 15:00)

· Car diagnostic from 2001 on by Auto Strunk - Cologne

· Evening-Event with the FORD Big-Band 
and special guests (07.06.)

· ADAC - Technic Presentation and much more
Participation fee € 25,- (Pre-Registration necessary)

PROGRAMPROGRAMM

a classic Mustang
For more information www.mustang-club-germany.deWINWIN

GREAT LOTTERY
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© alle Fotos vaeth.alex /
Flickr, Andreas Rosar
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10 JAHRE „CONCORDE“ IM AUTO & TECHNIK MUSEUM SINSHEIM
Concorde flog von 1976 bis 2003

AM 2. April 2014 feierte das Auto & Technik Museum 
Sinsheim ein ganz besonderes Jubiläum: an diesem 
Tag vor genau 10 Jahren wurde die im Museum 
ausgestellte Air-France Concorde F-BVFB erstmals 
für die Besucher zur Besichtigung freigegeben. 
Rund zwei Wochen zuvor war das Flugzeug von 
zwei riesigen Kränen auf ein massives Stahlgerüst 
oberhalb des Museumsdachs gehoben worden. 
Danach musste noch eine stählerne Wendeltreppe 
installiert werden, über die die Besucher den Ein-
stieg auf einer Höhe von gut 25 Metern erreichen 
können. Mehr als 5 Millionen Museumsgäste haben 
die Concorde in Sinsheim seither besichtigt. Das 
sind über 1 Million Menschen mehr, als von der 
gesamten Concorde-Flotte während der Zeit des 
Liniendienstes befördert wurden.

FAST DREI Jahrzehnte lang, von 1976 bis 2003, hat 
das kleine Concorde-Geschwader von Air France 
und British Airways die Stratosphäre beherrscht. Die 
Concorde war ein Statussymbol, das Flugzeug der 
Schönen und Reichen, denn man musste tief in die 
Tasche greifen, wenn man mit dem eleganten Alu-
miniumvogel mit doppelter Schallgeschwindigkeit 
den Atlantik überqueren wollte. Dafür kam man 
aber auch früher an, als man abgeflogen war, denn 
für die Strecke von Paris nach New York mit sechs 
Stunden Zeitverschiebung brauchte die Concorde 
nur etwas über drei Stunden.

NUR ZWEI „Concorde“ wurden nach der Außer-
dienststellung von Air France an Museen außerhalb 
Frankreichs vergeben, eine davon nach Sinsheim. 
„Die Concorde war ein Meilenstein in der Geschich-
te von Air France“, unterstrich der Air France Vor-
standsvorsitzende Jean-Cyril Spinetta bei der Über-
gabe der Concorde an das Auto & Technik Museum 
Sinsheim. Dadurch war es möglich, in Sinsheim ein 
einzigartiges Ensemble der Luftfahrtgeschichte zu 
gestalten, denn bereits zwei Jahre zuvor war es dem 
Museum pünktlich zum 20-jährigen Gründungsju-
biläum gelungen, eine Tupolev 144 zu erwerben 

und in Sinsheim auf riesigen Stahlstützen auf dem 
Museumdach aufzustellen. Die Tupolev 144 war das 
sowjetische Gegenstück zur Concorde und das ein-
zige weitere Überschall-Passagierflugzeug, das bis 
heute im Liniendienst flog. Vorsichtshalber wurde 
die Tupolev 144 so auf dem Dach platziert, dass 
ausreichend Platz für eine Concorde blieb.

10 JAHRE sind seither vergangen und die „schönen 
weißen Vögel“ auf dem Museumsdach sind längst 
nicht nur für die Bewohner der Region, sondern 
auch für die Autofahrer, die auf der A6 unterwegs 
sind, zu einem vertrauten Anblick geworden.

DAS AUTO & Technik Museum Sinsheim ist täglich von 9 
bis 18 Uhr geöffnet, am Wochenende bis 19 Uhr.
MEHR IM Internet unter www.technik-museum.de

VERLOSUNG VON 3x2 Eintrittskarten für Sinsheim oder 
Speyer verwendbar! Postkarte mit Stichwort „Concorde“ 
bis zum 30. Juni 2014 an:
FOTOAGENTUR STUTTGART, Steinhaldenstr. 169, 
70378 Stuttgart. Der Rechtsweg ausgeschlossen!



38   Württemberg Reporter  01/2014

DEUTSCHLANDS HÖCHSTE SCHMALSPURBAHN
Brockenbahn im Harz

VOM BAHNHOF Wernigerode geht die Reise mit 
der Lok 997237-3 Baujahr 1954 und 60 Tonnen zum 
Höchsten Berg in Norddeutschland.

Die Historische Eisenbahn HSB wurde bereits 1972 
unter Denkmalschutz gestell. Der Betrieb musste 
1961 wegen des Mauerbaus in der DDR eingestellt 
werden, erst 1991 wurde Sie wieder in den Dienst 
gestellt. Im Jahr 2012 wurde das große Jubiläums-
jahr „125 Jahre Schmalspurbahnen im Harz „gefeiert. 
Ebenso auch eine gute Zahl ist die der Fahrgäste: 
im Jahr 2012 waren es 1,2 Millionen Fahrgäste im 
gesamten Streckennetz der HSB, davon nutzen 
725.000 Gäste die Fahrt zum auf den Gipfel des 
Brocken. Heute stehen 18 Dampf-Lokomotiven 
sowie mehrere Dieselloks zur Auswahl. Für die Welt 
der Eisenbahn-Romantiker & Fans ist dieses Erlebnis 
der besonderen Art ein „Muss“, Rauch und Kohle ver-
setzen zurück „in die gute alte Zeit“ der Dampfzüge. 
Wer mit dem Zug fahren möchte empfehlen wir in 
Wernigerode oder im Ort „Drei Annen Hohne“ einzu-
steigen. Die Fahrt geht zum 1125 Meter hohen Berg, 
bei guten Wetter ist das Panorama faszinierend und 
erlaubt Blicke weit über den Oberharz hinaus.

Der Wasserverbrauch einer pro Lokomotive und 
Tagesschicht beträgt gut 25.000 Liter Wasser sowie 
3 Tonnen Kohle. Infos gibt unter www.hsb-wr.de 
oder Tel 03943-5580.

Text/Fotos: Andreas Rosar Fotoagentur-Stuttgart.de
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WANDERN, KLETTERN & KULTUR – DIE HAUTE PROVENCE
Unterwegs an der “Porte de Provence”

WER WANDERN, klettern, römische Kultur und 
französische Weine komprimiert sucht, sollte sich 
als Reiseziel die Region „Porte de Provence“  rund 
um Montelimar raussuchen. Das Departement 26 
(Dromé) bietet kurze Wege in die Haute Provence 
mit seinen Gebirgszügen: die Region zwischen 
Crest, Saou und Dieulefit kann die meisten Ansprü-
che von Wanderern und Kletterbegeisterten verei-
nen, auch ist man nur einen Katzensprung weg vom 
flachen wie sehr warmen Rhônetal. Dank der “Route 
du Sud” (A7) ist es nicht weit nach Orange, eine Stadt 
die noch heute von der römischen Geschichte lebt: 
Touristisches Highlight ist und bleibt das “Theatre 
Antique d’Orange” (im ersten Jahrundert n.Chr. 
unter Kaiser Augustus erbaut), das von der UNESCO 
zum Weltkulturerbe erklärt wurde und ein beein-
druckendes Zeugnis der römischen Zivilisation ist.

MEHR ZU dieser Region finden Sie auch im Internet 
unter www.insiderreiseziele.net. Fotos: © Goede

Blick vom Grand Pomerolle auf Saou

Das Römische Theater von Orange

KRETA - EINTAUCHEN INS ABTAUCHEN
Minoische & venezianische Kultur 

300 TAGE Sonnenschein-Garantie - die griechische 
Insel Kreta bietet Strandtouristen viel Erholung. 
Doch Sonne, Strand & Meer machen nicht alleine 
den Charme der griechischen Mittelmeerinsel aus.  
Die Zivilisationsspuren reichen zurück bis zu den 

Im Hafen von Heraklion venezianisches Fortezza in Rethimno

Minoern, es folgten die Römer, Venezianer und 
Türken. „Kultur pur“, eine Art Mekka der Archäolo-
gie. Wer also etwas Abwechslung zum eintönigen 
Strandleben sucht, wird schnell in den Ruinen-
feldern und Städten fündig.
MEHR ZU dieser Region finden Sie auch im Internet 
unter www.insiderreiseziele.net. © Fotos: Goede




